
Betriebsanweisung Nr. Betrieb:
Gemäß §14 Gefahrstoffverordnung

Baustelle / Tätigkeit: Datum: 03.11.2017

 

Holzschutzmittel, wasserbasiert, organische Wirkstoffe
Handanstrich

GISCODE: HSW10

Signalwort: Achtung 

Gefahren für Mensch und Umwelt 

Einatmen oder Hautkontakt kann zu Gesundheitsschäden führen. Kann die Atemwege, Augen, Haut 
reizen. Propiconazol, Permethrin, 3-Iod-2-propinyl-N-butylcarbamat (IPBC) kann zu Allergien führen. 
Personen mit 3-Iod-2-propinyl-N-butylcarbamat (IPBC), Propiconazol und/oder Permethrin-Allergie 
sollten keinen Kontakt mit diesem Stoff haben. Eindringen in Boden, Gewässer und Kanalisation 
vermeiden! 

Schutzmaßnahmen und Verhaltensregeln 

Arbeiten bei Frischluftzufuhr! Gefäße nicht offen stehen lassen! Beim Ab- und Umfüllen Verspritzen 
vermeiden! Berührung mit Augen und Haut vermeiden! Vorbeugender Hautschutz erforderlich. Pro-
duktreste von der Haut entfernen! Nach Arbeitsende und vor jeder Pause Hände gründlich reinigen! 
Hautpflegemittel verwenden! Stark verunreinigte Kleidung wechseln! Dosierung und Anwendungshin-
weise sorgfältig beachten. Beschäftigungsbeschränkungen beachten! 
Augenschutz:  Bei Spritzgefahr: Gestellbrille! 
Handschutz:  Handschuhe aus Naturlatex, Polychloropren, Nitrilkautschuk, Polyvinylchlorid, 
Butylkautschuk, Fluorkautschuk. Beim Tragen von Schutzhandschuhen sind Baumwollunterzieh-
handschuhe empfehlenswert. 
Hautschutz:  Für alle unbedeckten Körperteile fetthaltige Hautschutzsalbe verwenden 
Körperschutz:  Arbeitskleidung tragen. 

Verhalten im Gefahrenfall 

Mit saugfähigem Material (z.B. Erde, Kalksteinmehl, Sand ) aufnehmen und entsorgen! Produkt ist 
nicht brennbar. Bei Brand in der Umgebung Behälter mit Sprühwasser kühlen! 
Zuständiger Arzt:  
Unfalltelefon:  

Erste Hilfe 

Bei jeder Erste-Hilfe-Maßnahme: Selbstschutz beachten und umgehend Arzt verständigen. 
Nach Augenkontakt: 10 Minuten unter fließendem Wasser bei gespreizten Lidern spülen oder 
Augenspüllösung nehmen. Immer Augenarzt aufsuchen! 
Nach Hautkontakt: Stark verunreinigte Kleidung ausziehen. Mit viel Wasser und Seife reinigen. 
Keine Verdünner! 
Nach Einatmen: Frischluft! 
Nach Verschlucken: Kein Erbrechen herbeiführen. In kleinen Schlucken viel Wasser trinken lassen. 
Keine Hausmittel. 
Ersthelfer:  

Sachgerechte Entsorgung 

Nicht in Ausguss oder Mülltonne schütten! Zur Entsorgung sammeln in:  
Produktreste: 



Betriebsanweisung Nr. Betrieb:
Gemäß §14 Gefahrstoffverordnung

Baustelle / Tätigkeit: Datum: 03.11.2017

 

Holzschutzmittel, wasserbasiert, organische Wirkstoffe
Handanstrich

GISCODE: HSW10

Signalwort: Achtung 

Gefahren für Mensch und Umwelt 

Einatmen oder Hautkontakt kann zu Gesundheitsschäden führen. Kann die Atemwege, Augen, Haut 
reizen. Propiconazol, Permethrin, 3-Iod-2-propinyl-N-butylcarbamat (IPBC) kann zu Allergien führen. 
Personen mit 3-Iod-2-propinyl-N-butylcarbamat (IPBC), Propiconazol und/oder Permethrin-Allergie 
sollten keinen Kontakt mit diesem Stoff haben. Eindringen in Boden, Gewässer und Kanalisation 
vermeiden! 

Schutzmaßnahmen und Verhaltensregeln 

Arbeiten bei Frischluftzufuhr! Gefäße nicht offen stehen lassen! Beim Ab- und Umfüllen Verspritzen 
vermeiden! Berührung mit Augen und Haut vermeiden! Vorbeugender Hautschutz erforderlich. Pro-
duktreste von der Haut entfernen! Nach Arbeitsende und vor jeder Pause Hände gründlich reinigen! 
Hautpflegemittel verwenden! Stark verunreinigte Kleidung wechseln! Dosierung und Anwendungshin-
weise sorgfältig beachten. Beschäftigungsbeschränkungen beachten! 
Augenschutz:  Bei Spritzgefahr: Gestellbrille! 
Handschutz:  Handschuhe aus Naturlatex, Polychloropren, Nitrilkautschuk, Polyvinylchlorid, 
Butylkautschuk, Fluorkautschuk. Beim Tragen von Schutzhandschuhen sind Baumwollunterzieh-
handschuhe empfehlenswert. 
Hautschutz:  Für alle unbedeckten Körperteile fetthaltige Hautschutzsalbe verwenden 
Körperschutz:  Arbeitskleidung tragen. 

Verhalten im Gefahrenfall 

Mit saugfähigem Material (z.B. Erde, Kalksteinmehl, Sand ) aufnehmen und entsorgen! Produkt ist 
nicht brennbar. Bei Brand in der Umgebung Behälter mit Sprühwasser kühlen! 
Zuständiger Arzt:  
Unfalltelefon:  

Erste Hilfe 

Bei jeder Erste-Hilfe-Maßnahme: Selbstschutz beachten und umgehend Arzt verständigen. 
Nach Augenkontakt: 10 Minuten unter fließendem Wasser bei gespreizten Lidern spülen oder 
Augenspüllösung nehmen. Immer Augenarzt aufsuchen! 
Nach Hautkontakt: Stark verunreinigte Kleidung ausziehen. Mit viel Wasser und Seife reinigen. 
Keine Verdünner! 
Nach Einatmen: Frischluft! 
Nach Verschlucken: Kein Erbrechen herbeiführen. In kleinen Schlucken viel Wasser trinken lassen. 
Keine Hausmittel. 
Ersthelfer:  

Sachgerechte Entsorgung 

Nicht in Ausguss oder Mülltonne schütten! Zur Entsorgung sammeln in:  
Produktreste: 



Betriebsanweisung Nr. Betrieb:
Gemäß §14 Gefahrstoffverordnung

Baustelle / Tätigkeit: Datum: 03.11.2017

 

Holzschutzmittel, wasserbasiert, organische Wirkstoffe
Bohrlochinjektion

GISCODE: HSW10

Signalwort: Achtung 

Gefahren für Mensch und Umwelt 

Einatmen oder Hautkontakt kann zu Gesundheitsschäden führen. Kann die Atemwege, Augen, Haut 
reizen. Propiconazol, Permethrin, 3-Iod-2-propinyl-N-butylcarbamat (IPBC) kann zu Allergien führen. 
Personen mit 3-Iod-2-propinyl-N-butylcarbamat (IPBC), Propiconazol und/oder Permethrin-Allergie 
sollten keinen Kontakt mit diesem Stoff haben. Eindringen in Boden, Gewässer und Kanalisation 
vermeiden! 

Schutzmaßnahmen und Verhaltensregeln 

Arbeiten bei Frischluftzufuhr! Gefäße nicht offen stehen lassen! Beim Ab- und Umfüllen Verspritzen 
vermeiden! Im Arbeitsbereich keine Lebensmittel aufbewahren, nicht essen, trinken, schnupfen, 
rauchen! Berührung mit Augen und Haut vermeiden! Vorbeugender Hautschutz erforderlich. Produkt-
reste von der Haut entfernen! Nach Arbeitsende und vor jeder Pause Hände gründlich reinigen! Haut-
pflegemittel verwenden! Stark verunreinigte Kleidung wechseln! Dosierung und Anwendungshin-
weise sorgfältig beachten. Beschäftigungsbeschränkungen beachten! 
Augenschutz:  Gestellbrille! 
Handschutz:  Handschuhe aus Naturlatex, Polychloropren, Nitrilkautschuk, Polyvinylchlorid, 
Butylkautschuk, Fluorkautschuk. Beim Tragen von Schutzhandschuhen sind Baumwollunterzieh-
handschuhe empfehlenswert. 
Hautschutz:  Für alle unbedeckten Körperteile fetthaltige Hautschutzsalbe verwenden 
Körperschutz:  Arbeitskleidung tragen. Beim Abfüllen: Kunststoffschürze. 

Verhalten im Gefahrenfall 

Mit saugfähigem Material (z.B. Erde, Kalksteinmehl, Sand ) aufnehmen und entsorgen! Produkt ist 
nicht brennbar. Bei Brand in der Umgebung Behälter mit Sprühwasser kühlen! 
Zuständiger Arzt:  
Unfalltelefon:  

Erste Hilfe 

Bei jeder Erste-Hilfe-Maßnahme: Selbstschutz beachten und umgehend Arzt verständigen. 
Nach Augenkontakt: 10 Minuten unter fließendem Wasser bei gespreizten Lidern spülen oder 
Augenspüllösung nehmen. Immer Augenarzt aufsuchen! 
Nach Hautkontakt: Stark verunreinigte Kleidung ausziehen. Mit viel Wasser und Seife reinigen. 
Keine Verdünner! 
Nach Einatmen: Frischluft! 
Nach Verschlucken: Kein Erbrechen herbeiführen. In kleinen Schlucken viel Wasser trinken lassen. 
Keine Hausmittel. 
Ersthelfer:  

Sachgerechte Entsorgung 

Nicht in Ausguss oder Mülltonne schütten! Zur Entsorgung sammeln in:  
Produktreste: 



Betriebsanweisung Nr. Betrieb:
Gemäß §14 Gefahrstoffverordnung

Baustelle / Tätigkeit: Datum: 03.11.2017

 

Holzschutzmittel, wasserbasiert, organische Wirkstoffe
automatisierte Tauchverfahren

GISCODE: HSW10

Signalwort: Achtung 

Gefahren für Mensch und Umwelt 

Einatmen oder Hautkontakt kann zu Gesundheitsschäden führen. Kann die Atemwege, Augen, Haut 
reizen. Propiconazol, Permethrin, 3-Iod-2-propinyl-N-butylcarbamat (IPBC) kann zu Allergien führen. 
Personen mit 3-Iod-2-propinyl-N-butylcarbamat (IPBC), Propiconazol und/oder Permethrin-Allergie 
sollten keinen Kontakt mit diesem Stoff haben. Eindringen in Boden, Gewässer und Kanalisation 
vermeiden! 

Schutzmaßnahmen und Verhaltensregeln 

Arbeiten bei Frischluftzufuhr! Gefäße nicht offen stehen lassen! Beim Ab- und Umfüllen Verspritzen 
vermeiden! Frisch imprägniertes Holz solange oberhalb des Hubwerkes lagern, bis kein 
Holzschutzmittel mehr abtropft. Im Arbeitsbereich keine Lebensmittel aufbewahren, nicht essen, trin-
ken, schnupfen, rauchen! Berührung mit Augen und Haut vermeiden! Vorbeugender Hautschutz er-
forderlich. Produktreste von der Haut entfernen! Nach Arbeitsende und vor jeder Pause Hände 
gründlich reinigen! Hautpflegemittel verwenden! Stark verunreinigte Kleidung wechseln! Dosierung 
und Anwendungshinweise sorgfältig beachten. Beschäftigungsbeschränkungen beachten! 
Augenschutz:  Gestellbrille! 
Handschutz:  Handschuhe aus Naturlatex, Polychloropren, Nitrilkautschuk, Polyvinylchlorid, 
Butylkautschuk, Fluorkautschuk. Beim Tragen von Schutzhandschuhen sind Baumwollunterzieh-
handschuhe empfehlenswert. Beim Umgang mit frisch imprägnierten Hölzern Handschuhe tragen. 
Hautschutz:  Für alle unbedeckten Körperteile fetthaltige Hautschutzsalbe verwenden 
Körperschutz:  Arbeitskleidung tragen. Beim Abfüllen: Kunststoffschürze. 

Verhalten im Gefahrenfall 

Mit saugfähigem Material (z.B. Erde, Kalksteinmehl, Sand ) aufnehmen und entsorgen! Produkt ist 
nicht brennbar. Bei Brand in der Umgebung Behälter mit Sprühwasser kühlen! 
Zuständiger Arzt:  
Unfalltelefon:  

Erste Hilfe 

Bei jeder Erste-Hilfe-Maßnahme: Selbstschutz beachten und umgehend Arzt verständigen. 
Nach Augenkontakt: 10 Minuten unter fließendem Wasser bei gespreizten Lidern spülen oder 
Augenspüllösung nehmen. Immer Augenarzt aufsuchen! 
Nach Hautkontakt: Stark verunreinigte Kleidung ausziehen. Mit viel Wasser und Seife reinigen. 
Keine Verdünner! 
Nach Einatmen: Frischluft! 
Nach Verschlucken: Kein Erbrechen herbeiführen. In kleinen Schlucken viel Wasser trinken lassen. 
Keine Hausmittel. 
Ersthelfer:  

Sachgerechte Entsorgung 

Nicht in Ausguss oder Mülltonne schütten! Zur Entsorgung sammeln in:  
Produktreste: 



Betriebsanweisung Nr. Betrieb:
Gemäß §14 Gefahrstoffverordnung

Baustelle / Tätigkeit: Datum: 03.11.2017

 

Holzschutzmittel, wasserbasiert, organische Wirkstoffe
Spritzen

GISCODE: HSW10

Signalwort: Achtung 

Gefahren für Mensch und Umwelt 

Einatmen oder Hautkontakt kann zu Gesundheitsschäden führen. Kann die Atemwege, Augen, Haut 
reizen. Propiconazol, Permethrin, 3-Iod-2-propinyl-N-butylcarbamat (IPBC) kann zu Allergien führen. 
Personen mit 3-Iod-2-propinyl-N-butylcarbamat (IPBC), Propiconazol und/oder Permethrin-Allergie 
sollten keinen Kontakt mit diesem Stoff haben. Eindringen in Boden, Gewässer und Kanalisation 
vermeiden! 

Schutzmaßnahmen und Verhaltensregeln 

Arbeiten bei Frischluftzufuhr! Gefäße nicht offen stehen lassen! Beim Ab- und Umfüllen Verspritzen 
vermeiden! Frisch imprägniertes Holz solange oberhalb des Hubwerkes lagern, bis kein 
Holzschutzmittel mehr abtropft. Im Arbeitsbereich keine Lebensmittel aufbewahren, nicht essen, trin-
ken, schnupfen, rauchen! Berührung mit Augen und Haut vermeiden! Vorbeugender Hautschutz er-
forderlich. Produktreste von der Haut entfernen! Nach Arbeitsende und vor jeder Pause Hände 
gründlich reinigen! Hautpflegemittel verwenden! Stark verunreinigte Kleidung wechseln! Dosierung 
und Anwendungshinweise sorgfältig beachten. Beschäftigungsbeschränkungen beachten! 
Augenschutz:  Korbbrille! 
Handschutz:  Handschuhe aus Naturlatex, Polychloropren, Nitrilkautschuk, Polyvinylchlorid, 
Butylkautschuk, Fluorkautschuk. Beim Tragen von Schutzhandschuhen sind Baumwollunterzieh-
handschuhe empfehlenswert. 
Hautschutz:  Für alle unbedeckten Körperteile fetthaltige Hautschutzsalbe verwenden 
Atemschutz:  Kombinationsfilter A____P____ (braun/weiß) 
Körperschutz:  (Einweg-)Chemikalienschutzanzug und Kunststoffstiefel. min. Typ 4. 

Verhalten im Gefahrenfall 

Mit saugfähigem Material (z.B. Erde, Kalksteinmehl, Sand ) aufnehmen und entsorgen! Produkt ist 
nicht brennbar. Bei Brand in der Umgebung Behälter mit Sprühwasser kühlen! 
Zuständiger Arzt:  
Unfalltelefon:  

Erste Hilfe 

Bei jeder Erste-Hilfe-Maßnahme: Selbstschutz beachten und umgehend Arzt verständigen. 
Nach Augenkontakt: 10 Minuten unter fließendem Wasser bei gespreizten Lidern spülen oder 
Augenspüllösung nehmen. Immer Augenarzt aufsuchen! 
Nach Hautkontakt: Stark verunreinigte Kleidung ausziehen. Mit viel Wasser und Seife reinigen. 
Keine Verdünner! 
Nach Einatmen: Frischluft! 
Nach Verschlucken: Kein Erbrechen herbeiführen. In kleinen Schlucken viel Wasser trinken lassen. 
Keine Hausmittel. 
Ersthelfer:  

Sachgerechte Entsorgung 

Nicht in Ausguss oder Mülltonne schütten! Zur Entsorgung sammeln in:  
Produktreste: 



Betriebsanweisung Nr. Betrieb:
Gemäß §14 Gefahrstoffverordnung

Baustelle / Tätigkeit: Datum: 03.11.2017

 

Holzschutzmittel, wasserbasiert, organische Wirkstoffe
Handanstrich

GISCODE: HSW10

Signalwort: Achtung 

Gefahren für Mensch und Umwelt 

Einatmen oder Hautkontakt kann zu Gesundheitsschäden führen. Kann die Atemwege, Augen, Haut 
reizen. Propiconazol, Permethrin, 3-Iod-2-propinyl-N-butylcarbamat (IPBC) kann zu Allergien führen. 
Personen mit 3-Iod-2-propinyl-N-butylcarbamat (IPBC), Propiconazol und/oder Permethrin-Allergie 
sollten keinen Kontakt mit diesem Stoff haben. Eindringen in Boden, Gewässer und Kanalisation 
vermeiden! 

Schutzmaßnahmen und Verhaltensregeln 

Arbeiten bei Frischluftzufuhr! Gefäße nicht offen stehen lassen! Beim Ab- und Umfüllen Verspritzen 
vermeiden! Berührung mit Augen und Haut vermeiden! Vorbeugender Hautschutz erforderlich. Pro-
duktreste von der Haut entfernen! Nach Arbeitsende und vor jeder Pause Hände gründlich reinigen! 
Hautpflegemittel verwenden! Stark verunreinigte Kleidung wechseln! Dosierung und Anwendungshin-
weise sorgfältig beachten. Beschäftigungsbeschränkungen beachten! 
Augenschutz:  Bei Spritzgefahr: Gestellbrille! 
Handschutz:  Handschuhe aus Naturlatex, Polychloropren, Nitrilkautschuk, Polyvinylchlorid, 
Butylkautschuk, Fluorkautschuk. Beim Tragen von Schutzhandschuhen sind Baumwollunterzieh-
handschuhe empfehlenswert. 
Hautschutz:  Für alle unbedeckten Körperteile fetthaltige Hautschutzsalbe verwenden 
Körperschutz:  Arbeitskleidung tragen. 

Verhalten im Gefahrenfall 

Mit saugfähigem Material (z.B. Erde, Kalksteinmehl, Sand ) aufnehmen und entsorgen! Produkt ist 
nicht brennbar. Bei Brand in der Umgebung Behälter mit Sprühwasser kühlen! 
Zuständiger Arzt:  
Unfalltelefon:  

Erste Hilfe 

Bei jeder Erste-Hilfe-Maßnahme: Selbstschutz beachten und umgehend Arzt verständigen. 
Nach Augenkontakt: 10 Minuten unter fließendem Wasser bei gespreizten Lidern spülen oder 
Augenspüllösung nehmen. Immer Augenarzt aufsuchen! 
Nach Hautkontakt: Stark verunreinigte Kleidung ausziehen. Mit viel Wasser und Seife reinigen. 
Keine Verdünner! 
Nach Einatmen: Frischluft! 
Nach Verschlucken: Kein Erbrechen herbeiführen. In kleinen Schlucken viel Wasser trinken lassen. 
Keine Hausmittel. 
Ersthelfer:  

Sachgerechte Entsorgung 

Nicht in Ausguss oder Mülltonne schütten! Zur Entsorgung sammeln in:  
Produktreste: 


